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Feindliche Vorſtöße bei Arras abgewieſen
W T Großes Hauptquartier 1 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Lens und Arras ſind in breiter Front ge

führte Vorſtöße ſtarker engliſcher Erkundungsabteilun

Angriffe mehrerer Bataillone auf das von uns ge
haltene Dorf Hénin ſur Cojeul ſüdöſtlich von Arras
wurden abgewieſen

T Uu Amſterdam 1 April Aus Rio de
Janeiro wird über Newyork gemeldet Die franzöſiſche
Bark Cambronne landete 200 franzöſiſche engliſche
und italieniſche Seeleute welche Schiffen angehören die
von einem deutſchen Hilfskrenuzer in der
Höhe von Trinidad verſenkt worden ſind Der Hilfs
krenzer wird beſchrieben als ein Segelſchiff mit Gaſolin
motor Einem Telegramm aus Rio de Janeiro zufolge
traf er die Bark Cambronne am 7 März bei 21 Grad

De deutſche 6ozialdemokrutie und
die ruſſiſche Repolution

W T Berlin 1 April Der Vorwärts
meldet Der Vorſtand der deutſchen ſozialdemo
kratiſchen Partei hat geſtern an den Miniſter
Stauning in Kopenhagen folgendes Telegramm ge
jandt

Die ruſſiſchen Sozialiſten in Kopenhagen über
mittelten uns eine Friedenskundgebung in
der ſie die Erwartung ausſprachen daß jede Ein
miſchung in die Entwicklung der ruſſiſchen Revolu
tion von uns ſcharf bekämpft werde

Die Revolu

Die Sozialdemokratie Deutſchlands befindet ſich in

Amerika zwiſchen Krieg und Frieden

Der Times wird aus Waſhington unter dem
23 März gemeldet Friedenspetitionen be
ginnen bereits den Strom von Glückwünſchen welche aus
Anlaß des Entſchluſſes den Kongreß einzuberufen im
Veißen Hauſe ankamen zu verwäſſern Mr Hearſt
und andere chroniſche Deutſchenfreunde haben mit einer
Reihe von Proteſten begonnen nicht nur gegen die Mög

Abſendung eines Epeditionskorps nach
Europa ſondern auch gegen die beabſichtigte finanzielle

erſte der Verbandsmächte Mag Amerika ſo
ruft t der Newyork American aus ſeine Menſchen und
ſein Geld zum eigenen Schutz näher der Heimat behalten

Alles deutet in der Tat darauf hin daß die nächſten
Vochen vielleicht die bedeutendſten Meinungsverſchieden
heiten über die zu befolgende nationale Politik zeigen
verden welche die Vereinigten Staaten je erlebt haben
Auf der einen Seite ſtehen die deutſchen Agenten die
aufrichtigſten Pazifiſten und die ebenſo aufrichtigen
KeinAmerikaner der Provinzen die verſuchen wer
den den Kriegszuſtand ſo negativ wie möglich zu ge
ſtalten Auf der anderen Seite ſtehen die Unentweg

n die ſich ſehr laut gebärden und mit den bisher
getroffenen Rüſtungsmaßnahmen noch nicht zufrieden
ſind Sie befürchten daß falls Deutſchland nicht durch
eine Reihe von Grauſamkeiten nachhilft der Präſident
doch wieder den pſychologiſchen Moment bei Zuſammen
tritt des Kongreſſes verpaſſen könnte Sie fürchten
weiter daß Amerikas eigene Jntereſſen wieder durch die
te Jdee von der Nichteinmiſchung in europäiſche
Streitigkeiten in den Hintergrund gedrängt werden
Leute wie Rooſevelt Root Choate und
dughes arbeiten daran den Präſidenten unter dem

Zwiſchen der Straße von Peronne nach Gonzeaucourt
und der Niederung des Omignon Baches haben die Eng
länder in verluſtreichen Gefechten ihre Linien um zwei
bis drei Kilometer vorgeſchoben

Längs der von Soiſſons nach Nordoſten führenden
Straße fanden geſtern unſere Batterien und Maſchinen
gewehre beim Vorgehen und Zurückfluten franzöſiſcher

weſtlicher Länge und 7 Grad ſüdlicher Breite Wie ein
braſiliſches Blatt zu berichten weiß hat der Kreuzer
Minen an Bord wodurch die jüngſten Verſenkungen
von Schiffen an der braſiliſchen Küſte zu erklären ſeien
und iſt mit zwei Kanonen von 105 Millimeter und ſech
zehn Maſchinengewehren bewaffnet Das Schiff hatte
drei Maſte und eine Einrichtung für drahtloſe Tele
graphie Die Bemannung zählte 64 Köpfe Komman
dant des Schiffes ſei Graf Luckner

völliger Uebereinſtimmung mit dieſer
Kundgebung Sie hat ſich bei den letzten Reichs
tagsverhandlungen entſchieden in dieſem Sinne be
tätigt Auch die übrigen Parteien und die
Reichsregierung haben ſich im Reichstag euer
giſch gegen jede Einmiſchung in die inneren Verhält
niſſe Rußlands erklärt

Die deutſche Sozialdemokratie beglückwünſcht zu
gleich das ruſſiſche Proletariat zu den Erfolgen auf
dem Wege zur politiſchen Freiheit Sie hat den drin
genden Wunſch daß die politiſchen Fortſchritte des
ruſſiſchein Volkes dazu beitragen mögen der Welt
bald den Frieden zu ſichern für den die
deutſche Sozialdemokratie ſeit Ausbruch des Krieges
gekämpft hat

hie Wetewdden die keinerlei Vorteil errangen lohnende

Ziele
Eigene Erkundungsvorſtöße nördlich von Reims

brachten uns ohne Verluſt eine Anzahl Gefangener
Nachts verſuchten feindliche Abteilungen ſüdweſtlich

von Combres öſtlich von St Mihiel und im Parroy
Walde in unſere Gräben zu dringen ſie ſind überall
ſofort vertrieben worden

Die gelandeten Matroſen erzählen derKreuzer am 22 Dezember Deutſchland verlaſſen We und

von etnem Boot begleitet wurde Das Schiff ſei auf
den Namen Seegadler getauft und habe für achtzehn
Monate Lebensmittel und eine große Menge Munition
an Bord Zu den verſenkten Schiffen gehören die Damp
fer Gladys d 3268 Tonnen Charles Honnod
3100 Tonnen efoncauld 3050 Tonnen Antonine

on in
4600 Tonnen 48 3000 Tonnen Lady Jsland

w e h a 57

Wir bitten dieſe Mitteilung im Sozialdemokraten
zu veröffentlichen und weiter zu telegraphieren an
Tſcheidſe Dumag Petersburg

Parteivorſtand Ebert

Die Republik und die Bauern
W T Petersburg 30 März Reutermeldung

Der republikaniſche Bauernverband der
Duma hat ein Manifeſt andie Bauern gerichtet
in dem er ſagt daß unter der republikaniſchen Regierung

die auch für die Landleute ſegensreich ſein würde der
Landbedarf der Bauern gedeckt werden würde Jm
Manifeſt heißt es weiter Bisher wurde uns in den

e ä mee deaaee

Kirchen und Schulen gelehrt daß die Menſchen die uns

Druck der öffentlichen Meinung zu einer Erklärung im
Sinne eines klaren Aktionsplanes vor dem Kongreß zu
veranlaſſen

2

Newyork 1 April Die Kriegsvorbereitungen
werden zwar überall rührig betrieben doch iſt das Er
gebnis unbedentend weil es an Munition und auch an
Menſchenmaterial fehlt Tribune ſagt die Entente
werde auf amerikaniſche Truppen verzichten müſſen

Frankf Ztg
Baſel 1 April Laut Petit Pariſien werden im

amerikaniſchen Kongreß nur ſechs Mitglieder
gegen die von Wilſon geſtellten Forderungen ſtimmen
während 531 Stimmen dafür ſein werden

Deutſche Internierte in Amerika

W T Philadelphia 26 März Verſpätet ein
getroffen Siebenhundert Mitglieder der Beman
nungen der Hilfskreuzer Kronprinz Wil
helm und Eitel Friedrich ſind unter Be
wachung am Montag nach ihrem neuen Jnternierungs
ort Savannah Atlanta abgereiſt

Reuer amerikaniſcher Beſitz

Kopenhagen 1 April Die geſtern erfolgte Ueber
gabe der däniſch weſtindiſchen Jnſeln an
Amerika wird allgemein als der Abſchluß einer Epoche
in der däniſchen Geſchichte bezeichnet Ein Funkſpruch
aus Newyork berichtet daß der neue amerikaniſche Gou

verneur der Jnſeln James H Oliver mitteilte es
würden wichtige Befeſtigungsanlagen ausgeführt werden
Der neue Name der Jnſelgruppe würde Virginia
Jslands lauten

ſich ihr Glück gewendet

Die Wirkung der Seeſperre guf die engliſche

zuckerverſorgung

Der engliſche Nahrungsmitteldiktator Lord Devon
port hat ſich nach der Morning Poſt vor Parlaments
mitgliedern über die Nahrungsmittelknappheit aus
geſprochen Er erklärte daß hinſichtlich des Zuckers
große Knappheit herrſche Dieſe Knappheit werde in

nächſter Zeit noch zunehmen Man werde daher die
Zuckerration von 5 engliſchen Pfund pro Kopf der Be
völkerung wahrſcheinlich auf engliſches Pfund pro
Kopf der Bevölkerung in der Woche herabſetzen müſſen
Die Sicherheitsreſerven ſeien gefährlich niedrig ge
worden Eine Urſache für die Knappheit an Zucker ſeien
die Unterſeeboote Bis gegen Ende Februar hätten die
Zuckerſchiffe viel Glück gehabt kaum zwei Prozent von
ihnen ſeien verſenkt worden aber ſeit dieſer Zeit hätte

Angeſichts der in der engliſchen
Preſſe ſo beliebten Ableugnung der einſchneidenden Wir
kung unſerer Seeſperre iſt es intereſſant aus berufe
nem engliſchen Munde das Gegenteil zu hören

W T Bern 31 März Lyoner Blättern zu
folge ſei die Lage auf den kangariſchen Jn
ſeln infolge der deutſchen Boottätigkeit
äußerſt ernſt geworden Das Elenb ſſei unſagbar
und es herrſche nahezu Hungersnod

Ein 6000 Tonnendampfer verſenkt

W T Berlin 31 März Progrès de Lyon
meldet aus Bordeaux daß der Poſtdampfer Mon
treal 6145 Tonnen am 23 März im Atlantiſchen
Ozean verſenkt worden iſt

j regierten Geſalbte Gottes ſeien

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert
Unſere Flieger brachten zwei Feſſelballons brennend

zum Abſturz und bewarfen Truppenlager im Cerna
Bogen wirkungsvoll mit Bomben

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der deutſche Hilfskreuzer Seeadler
4500 Tonnen Romgoth 5500 Tonnen und Hoengaud
Die Hoengaund verſuchte dem Kreuzer zu entfliehen er
gab ſich aber als vier Mann der Beſatzung durch das
Feuer des Kreuzers verwundet waren Wenn ein Han
delsſchiff in Sicht kam wurde vom Seeadler die nor
wegiſche Flagge gehißt Sie wurde durch die deutſche
Kriegsflagge erſetzt ſobald die Boote nahe genug he
kommen waren

z c 3c8 eland
Jetzt ſind wir unſere

eigenen Herren und werden unſer Schickſal ſelbſt in die
Hand nehmen Sorgt dafür daß wir nicht durch die
Gnade Gottes regiert werden ſondern zu unſerem eigenen
Wohl von denjenigen denen wir vertrauen

Unruhen bei der Oftſeeflotte

Genf 31 März Nach einer Petersburger Meldung
der Lyoner Blätter ſind an Bord der Kriegsſchiffe des
baltiſchen Geſchwaders Unruhen ausgebrochen Eine

große Anzahl Offiziere wurde getötet
viele verhaftet Die Ruhe ſoll wiederhergeſtellt und die
Arbeiten im Hafen von Kronſtadt die eine Zeitlang
eingeſtellt waren wieder aufgenommen ſein

Die Lage in 6panien

Madrid 1 April Angeſichts der energiſchen Hal
tung der Regierung haben die Arbeiterführer den
Generalſtreik verſchoben zumal mehrere von
ihnen verhaftet wurden ſie ſcheinen eine günſtige Ge
legenheit abwarten zu wollen Die Arbeiter ſind auch
unter ſich nicht einig da die Arbeiter des Nordens viel
Geld wverdienen Die Regierung nimmt eine abwartende
Haltung ein Frankf Ztg

Die Austreibung der Ching Deutſchen
Genf 31 März Wie das chineſiſche Preſſeburean

meldet wurden die Jnhaber der 275 deutſchen Handels
häuſer und Jnduſtrieunternehmungen in Ching zum
Verlaſſen des Landes gezwungen Die chine
ſiſche Regierung hat den Deutſchen das Recht der Ex
territorialität entzogen und die gemiſchten Konſular
gerichte aufgehoben

Die in den chineſiſchen Häfen liegende etwa 40 000
Tonnen umfaſſende deutſche Kauffahrteiflotte
wurde vor einigen Tagen beſchlagnahmt V

Jm Gegenſatz zu den in der feindlichen Preſſe auf
tauchenden Nachrichten über Verhaftung der in
Deutſchland ſich aufhaltenden Chineſe
erfahren wir von zuſtändiger Seite daß dieſe ſich un
beläſtigt frei bewegen und ungehindert ihrer Beſchäfti
gung nachgehen dürfen

Die Juwelen der Kuiſerin

W T Berlin 1 April Jhre Majeſtät die
Kaiſerin hat aus ihrem Privatbeſitz Juwelen vown
hohem Werte zwecks Veräußerung im neutralen
Auslande abliefern laſſen
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Amtliche engliſche Bekenntniſſe
über die Nahrungsmittelnot
Der ſtellvertretende Nahrungsmittel Diktator Eng

lands Kapitän Bathurſt hielt am 10 März wie di
Morning Poſt berichtet eine längere Rede über die

engliſche Nahrungsmittelverſoraqung Jn der Rebe
wurde der Stand der Verſorgung der einzelnen Nah
rungsmittel durchgeſprochen Ueber den Fleiſchwerbrauch
ſagte der Redner daß ſeine Verminderung zwar wichtig
aber doch nicht mit ber notwendigen Sparſamkeit in
dem Verbrauche von Brotgetreide und Kartoffeln zu
vergleichen ſei welche heutzudage un glücklicherweiſe wicht
nur innerhalb des vereinigten Föniaxiche ſondern auf

Jader ganzen Welt ſo knapp ſeien es könne eine
Einſchränkuwg des Fleiſchverbrauchs ſeitens der

icheren wenn ſie oleichgültig zugunſten eines größeren
Brotverbrauchs geſchähe für die ärmeren Klaſſen ſogar
ſchödlich ſein Das Brot müſſe in ſeiner Zuſammen
ſetzung welche es neuerdings erhalten hobe ein foſt
ausreichendbez Nahrungsmittel werden und es würde
völlig ausreichen wenn Margarine her Butter hinzu
käme Unber Kartoffeln ſagte der Redner

Es beſteht eine ernſte Knavpheit an Kartoffeln
ſe Knavpheit iſt arößer als ſie zu irgendeiner Zeit

in den letzten 40 Jahren geweſen iſt und wenn der Ver
brauch ſo weiter geht werden wir in
ß Wochen überhaupt keine Kartoffeln mehr haben Die
Knavpheit in der engliſchen Zuckerverſorgung verſuch
der Pedner damit zu erklären haß die reichen Leute un
gerechterweiſe mehr befämen als ihnen zukomme Trotz
dem lehnte Batchurſt die Pationierung auf das ſchärfſte
gb er erklärte Man hot viel von der wangs weſen
RPotionierung und der Ausoghe
korten geſprochen Wir wollen auf ein ſolches uneng
liſches Spſtem nicht zurückoreifen

Die ganze Rede dieſer führenden Perſönlichfeit ber
engliſchen Nohrungsmittelverſoroung trägt dem Sitemvel
der Hilfsloſigkeit Die Abſehnumg der RPafionierung
wird damit bogründet daß dieſes Spſtam nicht denn em
liſchen Volkschavakter entſpreche währenb in Wirklich
keit der Manoeſ am Drooniſation und die techniſche Um
möglichkeit dieſes Syſtem einem ch für alle
Lebensmittel einzufühbren die Urſoche für die Unten

iſt Jntereſſant iſt daß jetzt der verringerte
oberen Klaſſen fiir den eine

eifrige Provooanda gemacht wurde inſofern als behroh
lich hinoeſtellt wird alz er zu einem ſtärkeren Brot
verbrauch führen fönne Da bekanntlich die roicheven
Schichten einer Volkswirtſchaft nur einen geringen
Bruchteil des jährlichen Brotverbrauchs des Landes dar
zuſtellen vlegen ſo muß
getreidevorräte recht ſchlecht Heſtellt ſein wenn ein etwas
ſtärkerer Verbrauch Brot ſeitens
ſchon als heſondere Gefahr hingeſtellt wird
liegt gurf der Hand daß bei dem von dem engliſchen ſtell
vertwetenden Nahrungamittel Dikthtor erwarteten
völligen Ausbleiben von Kartoffeln der Brotwerbromch
ſich gerade in denienigen Kreiſen erheblich ſteigern wird
welche die große Moſſe des Volkes ausmachen und deren
Brotverbrauch wirklich bedeutſam in die Wegſchale fälſt

c
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Während Bafharrſt eine von Patwiotismus getränke
Rede an die reicheren Klaſſen um dieſeim Jngdereſſe der großen Maſſe des Volkes zu größter
Svarſamkeit im Verbrauch von
zufewern hat er in Wirklichkeit
welche die große Maſſe des
ſchwerſte enttäuſchen muß nicht nur wegen der Feſt
ſtellung der tatſächlich beſtehenden
heit ſondern vor allem auch wegen der Ablehnung durch
aveifender Maßnahmen der Verteilung Das engliſche
Volk wird ſehr genau wiſſen daß ſo dankenswert de
Einſchränkung des Verbrauchs bei den reicheven Klaſſen
iſt dieſe Einſchränkung doch niemals die taftſächliche

halten wollte

Nahrungsmitteln an
eine Rede gehalten

emol ben Volſf r d
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Nahrungsmittelnot des ganzen Volkes beſeitigen kannun daß ſie auch nicht u e veeen eene er
ſoziaſen Standpunkt führt Für die engliſche Regierung
iſt freilich der patwiotiſche Appell an die reicheren
Klaſſen das beguemſte Mihhel Aber das englifche Volk
wird bald einſeben daß gerade auf dam Gebiet der Nah
rungsmſttelnot Taten bedeutend erſprießlicher ſein wür
den als die ſchönſten aufmunternden Reden

Die Sperrung der Kogrundrinne
Ein Leitauſſatz in Stockhohms Dagblad vom 14 3

beſchäftigt ſich mit ber Frage der Kogrundrinne Dieſe
ſollte urſprünglich ſo führt das Blatt aus in
ſchwediſchem Territorialgewäſſer eine Verbindungsſtraße
für Schwedens eigenen Küſtenverkehr ſchaffen Die

Rinne diente jedoch nicht allein ſchwedaſchen Jntereſſen
Sehr bald fand ein Konterbandeverkehr dort ſtatt der
nach Anſicht vieler mit Schwebens unparteiiſcher Neu
tralität unvereinbar war Trotzdem aller Kriegs
materialtwanſit über ſchwediſches Land verboten wvar
fand ſolcher ungehindert durch die Kogrundrinne ſtatt
und weiter längs der ſchwediſchen Küſte in ſchwediſchem
Territorialgewäſſer unb unter dem Schutz der ſchwedi
ſchen Flotte Auch fing man an die engliſche Tonnage
die ſeit Kriegsausbruch in Oſtſeehöfen interniert lag
und an der deutſchen Bowachung bei Falſterbo unmöglich
vorüber konnte durch die Kogrundrinne aus der Oſtſee
zu führen Jn Anbetracht der Kriegsereigniſſe mußte

Zur Vorgeſchichte des VBootes
Während die Geſchichte des Tauchbootes von ſeiner

erſtmaligen Verwendung in den nordamerikaniſchen
Freiheitskriegen bereits mehr oder weniger gut be
kannt iſt blieb bisher die bis in den Sagenkreis des
Mittelalters zurückreichende

aber über die A Abels im nächſten Heft von Natur
und Kultur berichtet läßt erkennen daß bereits alte
Nationen ſich nit dem Wunder einer Fahrt unter dem
Waſſerſpiegel beſchäftigten Die erſte Kunde dieſes Jn
tereſſes erhalten wir durch den einſt vielgeleſenen
Heldenroman Salman und Morolf aus dem Jahre
1190 Es wird dort erzählt wie Morolf ſich dem Zorn
des Königs Salman der wohl mit dem weiſen
Salomo aus der Bibel identiſch iſt durch die Flucht
entzog Zu dieſem Zweck verfertigte er ſich ein Schiff
lein deſſen lederne Wände er mit Pech verdichtete Jn

S

dieſem Boot fuhr er auf dem Meere vor die Burg des
Königs und ſang ein Hohnlied Der König ſchicktehynil

24 Faohrzeuge aus um Morolf
Dieſer aber ſegelte davon und ſchli
nieder uff den Grunt

gefa ngen zu nehmen
eßlich ſenckt er ſich

Jn der Beſchrheißt es daß Morolf mit Hilfe eines langen über die
Oberfläche des Meeres reichenden Rohres den Atem
ving Der Gedanke einer Tauchbootkonſtruktion blieb
nicht lange alleiniger Beſitz der Sagendichter ſondern
wurde von den Kriegsbaumeiſtern mit Eifer und Phan
taſie aufgenommen Jn der Mitte des 13 Jahrhunderts
wußte der gelehrte Franziskaner Roger Baco
Tauchbootplän

e

über
u berichten und um 1460 fanden ſich in
iſchen Werk von Roberto Valdurio aus

Schiffes
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einem kriegst
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eichnungen
Laſſer durch Schaufelräder vorwärts

ſollte Nachdem um 1604 das erſte
gründete Projekt entſtanden war
zehnte ſpäter die Abſicht verwirklicht

eines das unterbewegt werden
techniſch gut ge

wurde zwei Joehr
Es handelte ſich

um den Plan eines Engländers William Fourne der
manchmal als der Begründer der Unterwoſſerfahrt be

Forſchungen hingegenzeichnet wurde neuere
dieſerhalb einige Zweifel aus

ckrei Vorgeſchichte des Unter
waſſerfahrzeuges ziemlich unerörtert Dieſe Vorgeſchichte

ibung des Bootes

dieſes für die Mittelmächte ebenſo ungünſtig bie füt
ben Verband günſtig bezeichnet werden Die deutſchen
Gegenmaßnahmen bewieſen auch wie man in Deutſch
land hierüber dachte Die Kogrundrinne entſtanden
um ſchwediſches Jntereſſe gegen deutſches zu ſchützen
um ſchwediſchen Küſtenverkehr der deutſchen Kontrolle
bei Falſterbo zu entziehen diente nun auch peinen Ver
bandsintereſſen Erſt die Abſperrung der Rinne gegen
allen internationalen Verkehr brachte wieder n
Verhältniſſe denn die Rinne diente nun allein ſchwedi
ſchen Jntereſſen Schon aus dieſem Geſichtspunkt war
die Sperrung mit Schwebens unparteiiſ neutvaler
Haltung vereinbar Die inenſperre diente jedoch
einem weit höheren neutralen Jntereſſe an wollte
Kofliktanläſſen die für Schweden ernſte Folgen hätten
haben können zuvorkommen Die Regierung kam nur
einer ungbweisbaren Pflicht nach als ſie die Rinne exiſtieren zu unterbinben verſucht

halb die Vereinen Stenten in den Kried inßreifen
eide Küſten des Ozeans ſind durch ein weitwerzweigtes

Netz gemeinſamer Jntereſſen miteinander verbunden die
zuſammen den Kompler der Atlantiſchen Welt bilden
England Frankreich Jtalien ferner Spanien Belgten
PVann die nordiſchen Reiche und Amerika ſind nach
ihren tiefſten Bedürfniſſen und Wünſchen eine Gemein

Bindeglied der Atlantiſche ean iſt
zerſtört ſo würden wir erſt

Wir würden dann

w i Gemein
Wü e einbomerken wir verloren
die wahre tung der befeſtigten tangdiſchen
Grenze und des Schutzes ber füdamerikqniſchen Staaten
durch die engliſche und amerikaniſche Flodie erſt vecht
begreifen lernen

Es iſt Doeutſchlands Unvrecht daß es die Meer
verbindungen von denen die Atlantiſchen Mächte

Hätten ſich die
ſchloß denn es hatte ſich ein gefährlicher Unſicherheits Deutſchen mit einem Krieg auf dem Balkan und gegen
zuſtand herausgebildet Die ſchwediſche Flotte wünſchte
die Sperrung ſchon ſeit langem Es iſt nur zu be
dauern 6aß man ſie nicht ſchon viel früher vornahm
Sie hat ſich als durchaus wirkunosvoll erwieſen Schwe
dens Stellung iſt dadurch weit ſicherer gaworden was
jeder unvarteiiſch denkende Schwede zugeben muß Und
dieſe geſichert Stellung unſeres Landes will man nun
aufgeben um einen rein engliſchen Jntereſſe zu dienen
Man kümmert ſich nicht darum daß Schweden dodurch
von neuem in all die Gefahven und Schwierigkei en
geſtürzt wird die einſt glücklich beſeitigt wurden Man
gibt vor die Sperrung diene nur deutſchen Jntereſſen
umd ſei deshalb mit Schwedens Stellung als nemutraler
Staat unvereinbar Noch einmal ſei betont daß die
Minenſperre Uebergriffen vorbeugt die für Schweben
ſchr weitgehende und ernſte Folgen haben können und
darum wäre es äußerſt bedauerlich wenn es der Agi
hation gelingen ſollte im engliſchen Jntereſſe vine
Aenderung herbeizuführen

Amerika und die Zukunft der
Atlantiſchen Welt

Verteidigung des Allantiſchen Ozeans und ber
iſſchen Welt ſo führt die New Republic vom

Di c

J ruar aus iſt die wahre tiefere Urſache wes

Rußland begnügt ſtatt gegen Belgien und den Weſten
die Offenſive zu evgreifen ſo würde Amerika neutral
geblieben ſein und hätte wahrſcheinlich ſogar mit
Deutſchland ſympathiſiert Aber wir können nicht
länger beiſeite ſtehen wo Deutſchland die Gemeinſchaft
ber Atlantiſchen Nationen bedroht Wenn hiervdurch
nicht die allgemeine Ziviliſation gefährdet wird ſo doch
ganz ſicher unſere eigene Ziviliſation

Ein entſcheidender Sieg Deutſchhands auf dem At
hamtic würde es letzten Endes zum Führer des Oſtens
gegen Ken Weſten machen zum Haupt einer deutſch
vuſſiſch japaniſchen Koalition gegen die Atlantiſche Welt
Darum müſſen wir Deutſchland bokriegen ſolange dieſes
ſein Geſchick ſolchen Führern anvertraut die 28 von der
weſtlichen Welt zu trennen ſuchen Normalerweiſe ſollte
Deutſchland ein mächtiges und zuvevrläſſigges Glied der
Atlantäſchen Welt bilden und wirb es auch bilden falls
dieſer Krieg auf vernünftig Weiſe beendet wird Es
iſt nicht havadox zu bohaupten daß wir in Deuſchlands
eigenem Jntereſſe kämpfen müſſen um es jener Zivili
ſation wieder zuzuführen zu der es gehört Deutſchland
iſt nur ſo lange eine velbelliſche Nation als es gegen bie
weſtliche Welt Krieg führt

Wir kämpfen für das gemeinſame Intereſſe und die
Jntegrität der Atbantiſchen Stagten in deren Gemein
ſchaft wir ein Glied bilden Wir wünſchen Deutſckt
land von dieſer Liga nicht auszuſchließen und werden
einer verkehrten Löſung der Frichensprobleme nicht zu

r ra

Ein Blick auf unſere Karte zeigt in welch ungeheuer
licher Weiſe ſich der Wirkungskreis unſerer Boote
aus dem Jahre 1915 gegen die Jahre 1916 bis 1917 ver
ſchoben und vergrößert hat Jm Jahre 1915 konnten
unſere UJ Boote nur von der norwegiſchen Küſte nörd
lich Bergen in einem Bogen der we tlich ſüdweſtlich
ſüdlich und dann öſtlich England umſchlug und ſich im
Norden des Golfs von Biskaya der weſtfranzöſiſchen
Küſte näherte ihre Wirkſamkeit betätigen Jm ver
gangenen und in dieſem Jahre konnten unſere Boote
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dank der vorwärtsſtrebenden deutſchen Technik vom
nördlichen Eismeer an ſüdlich Jsland an der kanadi
ſchen Küſte an den Geſtoden Nordamerikas nach Süden
und Südweſten über Weſtindien die Handelsſchiffahrts
ſtraße von Südamexika kreuzen von dort nördlich durch
die Straße von Gibraltar im Mittelländiſ
zur Küſte Kleingſiens zum Schrecken unſere
deutſche Kriegsfiagge mit glänzendem Erf
Wo bleibt da das meerbeherrſchende

einde die
ze genfolg

England

im Jahre 1624 ein mit Rudern ausgeſtattetes Boot, den intereſſanten Mitieilungen Die Jnduſtriellen
das dem berühmten holländiſchen Phyſiker Cornelius van
Drebbel ſein Entſtehen verdankte in Gegenwart des
Königs Jakob I zwei Meilen unter der Themſe Da
dieſes Boot aus Holz verfertigt war vermochte es
nur den Druck einer Waſſerſäule von 4 Meter zu

Es faßte 15 Perſonen wurde durch zwölf
Ruder fortbewegt und ſoll bis zu einer Tiefe von drei
Meter unter dem Waſſerſpiegel getaucht haben Mit
einer anderen Unterſeebootidee beſchäftigte ſich um das
Jahr 1691 der Aſtronom Edmund Halley Doch iſt über
die Ausführung ſeines Planes die Luft unter Waſſer
durch einen auf Kork an der Oberfläche getragenen
Schlauch zuzuführen nichts Näheres bekannt Beſon
ders intenſiv befaßte ſich mit dem Bootgedanken im
17 Jahrhundert und zu Beginn des 18 Jahrhunderts
der franzöſiſche Phyſiker D
Dampfmaſchine Während ſeiner Amtstätigkeit an der
heſſiſchen Univerſität Marburg in der Zeit von 1692 bis
1695 konſtruierte er ein Boot und die auf der Fulda
unternommenen Verſuche verliefen ſehr glücklich Da
es ſich aber um Experimente im Binnenland handelte
und die Berichte über dieſelben infolge des damaligen
ſchlechten Nachrichtendienſtes kaum über die Grenzen
gelangten fanden die Arbeiten Papins wahrſcheinlich
weniger Beachtung als ihnen gebührt hätte

miderfteherwiderſtehen

eifrige Arbeit an Bootsplänen ein Der erſte der

ſcheinlich von dem Engländer Day um das Jahr 1774
unternommen wobei Day auch als
Unterwaſſerfahrt den Tod fand 1776 wurde dann zum
erſten Male ein Unterwaſſerfahrzeug konſtruiert von

Kampfmittel verwendet

die Entwickung der deutſchen 6prache

im beſetzten Nordfrankreſch

ſprechen
Jedenfalls lief bereits

Zorgche in
der Franzoſe in der Gazette des Ardennes die folgen

Kaufleute Verkäufer Ma erialwarenhändler alle
mußten ihrer Geſchäfte wegen dem Bedürfnis
ſtändigung nachgeben Die Notwendigkeit einer eigenen
Nachprüfung in ihren Beziehungen zur deutſchen Be
hörde zwung ſie
unwillkürlichen
Verwaltung 7

Sprachſtudium
Hier

Und die franzöſiſche
herrſcht ein

amten des Bürgermeiſteramtes alle mehr
mit der deutſchen Sprache vertraut Man glaube jedoch
nicht daß nur ſie die Anſchläge leſen die fäglich an die

nis Papin der Erfinder der

zwei offizielle Sprachen beſaß Franzöſiſch und
ſo beſitzt

Jedenfalls
ſetzte gleick ihnen in d erſchie ſten Ländern dieſetzte gleich nach ihnen in den verſchiedenſten Ländern de rung darüber nicht ihre Mutterſprache

m zielt offe lles auf eine ſprachliche Entwicklung hinartige Verſ f offenen Me öchſtwahr zielt offenbar alles auf eine liche Entwicklung hinartige Verſuch auf offenem Meere wurde höchſtwahre Mitten in der Stadt da wo ſich die

erſtes Hpfer der unter der großen Auſſchrift
und Zeitungen eine zweite des Jnhaltes daß der Ver

kauf auch an Zivilbevölkerung zuläſſig iſt und die Zivil
Beweis

daß ſich das Verſtändnis der deutſchen Sprache alle
Tage mehr und mehr entwickelt Jm Jahre 1915 wurden

David Bufhnell im engliſch amerikaniſchen Kriege als

Türe der Kommandantur geheftet werben
T

deutſch verfaßten Neuigkeiten zu leſen und damit iſt ein 1
Die Kenntwis krank oder das Huhnzweiter Anſtoß zur Enlwicklung gegeben

der im Norden ſo verbreiteten vlämiſchen Sprache iſt
gleichfalls eine Urſache die hauptſächlich die Ausbreitung
des Dialektiſchen und das Plattdeuntſch in der Arbeiter
bevölkerung beg iinſtigt Ohne im voraus die ſpäteren Huhn

Belgien
Vlämiſch

ine beiden
Belgien

deren heute gar drei hat Ganz gewiß hat die Bevölke
t en dennoch

2 x r d JVerhältniſſe zu beurteilen kann man jiagen mise

der Norden Frankreichs ſe

während
jetzt

Sprachen Franzöſiſch und Deutſch

vergeſſ

lyonneis befand unweit vom Bürgrmeiſteramt

bevölkerung kauft von Tag zu Tag mehr ein

täglich 100 Zeitungen in Tourcoing verkouft und etwa
200 in Roubaix dieſe Zahl hat ſich jeden Monat erhöht
und augenblicklich werden in Tourcoing 1500 Zeitungen

Ueber die bemerkenswerte Entwicklung der deutſchen und mehr als 2900 in Roubagix verkauft Es handelt ſich
den beſetzten Gebieten macht ein dort leben wie man ſieht um den Verkauf an die Zivilbevö g

Und wenn man die Mühe nicht ſcheut zu zählen in wie Fremde

9 lchen Meer bis

der Ver

zu einem ſummariſchen und gleichſam

V ununterbrochenerStrom eine dauernde Berührung und ſo ſind die Be
per weniger

manche
drängt ſich ein regelrechter Haufe auf den Treppenſtufen
um die militäriſchen Nachrichten und die jedesmaligen

Bank de Credit
ſteht

Verkauf deutſcher Bücher

e

lkerun

ſtimmen Die wirkliche Gefahr für einen h
Frieden bleibt nach wie vor die Tatſoche daß die Weſt
mächte von Rußland und Japan abhängig geworden
ſind deren Bündnistreue ſie nur durch bie Zuſicherung
jedes noch ſo hohen Preiſes zu erkaufen vermögen Dieſe
Gefahr wird durch Amerikas Teilnahme am Kriege ſo
gut wie ausgeſchfſoſſen Denn die Friedens
re gegen Ende x beginnen wird wie es ber

Fall ſein dürfte muß der endgültige Schi ch
wiſch iberalismuz und Reaktion grfällt werdenSe hierbei der liberale Gedanke ſiegt ſo wirs er

die Reorganiſation der Welt zu entſcheiden en

Ehrentafel
Wahres Heldentum

Jn der Nacht vom 17 zum 18 September 1916 hielt
eine kleine infolge der vorangegangenen Nahkämpfe aus
Leuten verſchiedener Kompagnien gemiſchte Abteilung
des 1 Batls eines Füſilierregiments einen beſonders
ſchwierigen Punkt unſerer vorderſten Stellung beſetzt
Es war dies eine vorſpringende Ecke gebildet durch die
Kreuzung zweier Gräben deren feindwärts führende
Teile abzuriegeln und als Sappen auszubauen waren

r n re ne rer rießung dur werſte Kaliber währe er vor
hergehenden Tage nur mehr flache Mulden es fehlteauch jegliches Drahthindernis

Dunſtig und regneriſch zog der Morgen herauf Die
Franzoſen drüben begannen a u werden ohl
gezieltes Gewehrfeuer ließ aber bald allzu wagemuti
ſt Zeigende wieder in den Gräben verſchwinden do
war deutlich zu erkennen wie einzelne Trupps ein
geſchoſſene Stellen in den auf uns zulaufenden Gräben
überſprangen ſo daß eine Fortſetzung der bisherigen
Angriffe dauernd zu erwarten warTreb dieſer ſchwierigen Lage mußten unſere durch die

langandauernden Nahkämpfe durcheinander gekommenen
Verbände geordnet werden Die 1 Kompagnie ſollte
den fraglichen Abſchnitt beſetzt halten und ſo war man
gerade dabei die Mannſchaften der anderen Kompagnien
aus den Sappen herauszuziehen und durch ſolche der
1 Kompagnie zu erſetzen als plötzlich von der einen
Sappe Handgranatendetonationen ertönten Gleich
zeitig meldete auch der Poſten aus dem Sappenkopf einen
franzöſiſchen Angriff dicht hinter ihm platzten die
Handgranaten ſchon doch ſchnell war der Angriff mit
der gleichen Waffe vom Hauptgraben aus abgeſchlagen
Nunmehr galt es jedoch zu verhindern daß der Feind
ſich in unſerer faſt leeren Sappe feſtſetzte Aber noch
ehe der Gegenangriff angeſetzt werden konnte ſprang
ſchon Unteroffizier Harwarth mit Handgranaten be
waffnet vor mit den Worten Jch will mal ſehen wo
ſie geblieben ſind und drang mit einigen entſchloſſenen
Leuten ſchnell in die Sappe vor immer eine Hand
granate werfend und ſchnell bis zur Exploſionsſtelle
vorſpringend Zögernd räumte der Feind V Feld
aber immer weiter verfolgte ihn der unerſchrockene
Harwarth bis er nicht mehr werfen konnte worauf ſo
gleich der Gefreite Ell an ſeine Seite ſprang Als
ſchließlich der Zweck erreicht war und die Vorſicht die
Umkehr gebot konnten die Unſeren einen Korb und
mehrere Säcke franzöſiſcher Handgranaten als Beute
mitbringen Doch keine halbe Stunde verging ſo wie
derholte der Feind ſeinen Angriff um ebenſo wie das
erſtemal unter Harwarths Führung abgewieſen zu
werdenBeſonders anerkennenswert iſt Harwarths Leiſtung
weil es ihm körperlich durchaus nicht zum beſten ging
Tags zuvor war eine Granate dicht neben ihm krepiert
hatte ſeinen Nebenmann zerriſſen und ihm neben der
moraliſchen Wirkung noch eine Labyrintherſchütterung
eingetragen

Kriegsallerlei
Ein SchreibmaſchinenWettſchreiben

für Stenotypiſten ſtatt Die Wahl der Maſchine war frei
gelaſſen Der Preis in 100 Kronen und einer neuen Schreib
maſchine beſtehend fiel demjenigen Bewerber zu der während
15 Minuten Konkurrenzzeit durchſchnittlich die meiſten Worte
in der Minute ſchrieb Den Preis trug eine Dame davon
die ſchon früher einmal Preisträgerin war Sie brachte es
diesmal auf 66 Worte in der Minute alſo mehr als ein
Wort in der Sekunde gewiß eine ſehr reſpektable Leiſtung
Bei einem ähnlichen Wettbewerb in Amerika hat es in Dame
auf ſogar 125 Worte in der Minute gebracht doch iſt dabei
in Betracht zu ziehen daß die engliſchen Worte kürzer als
die däniſchen ſind
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Das politiſche Gaſtmahl Notizen und aufgefangene
Brocken am Pariſer Platz

Was tauſend Sie auch hier Herr Abgeordneter
Aber Sie ſind doch ein Anhänger Bethmanns Na
türlich fe aber ich gryr nicht ein weshalb nezr die
Kanzlerfeinde gut eſſen ſollen

Und welche Partei werden Sie nehmen Jch
nehm keine Partei ich nehm keine Stellung ich nehm
keinen Standpunkt ich nehm bloß Fiſch

Na das iſt eine nette Beſcherung Jetzt haben wir
abgeſtimmt und alle Anträge ſind abgelehnt alſo was
machen wir da Ganz einfach wir ziehen die Kon
ſequenzen und ſenden ein Ergebenheitstelegramm an den
Reichskanzler Und deswegen bei Adlon Das
hätten wir doch beim Pſchorr billiger haben können

Luſtige Blätter
qq2hqcqs 7c 2X

viel Läden und Privathäuſern die Aufſchrift Hier ver
ſteht man deutſch zu finden iſt ſo wird man einſehen
daß wir durchaus nicht übertreiben Die Zukunft der

deutſchen Sprache im Norden und die der Handels
beziehungen mit Deutſchland ſind miteinander verknüpft
Dieſe Beziehungen werden naturnotwendig beſtehen

bleiben wie guch die Friedensbedingungen ausfallen
mögen ſie müſſen eben beſtehen bleiben denn ihr Auf
hören würde das Todesurteil für die Wollinduſtrie des

Nordens bedeuten 2
Oſtjüdiſche Sprichwörter

Schenkt der Vater dem Sohn ſo lachen beide
ſcheukt der Sohn dem Vater ſo weinen beide

Jßt der arme Mann ein Huhn ſo iſt entweder er
Scheren lernt man am beſten an einem fremden Bart
Sebte Gott auf dieſer Welt ſo ſchlügen ihm die

Menſchen alle Fenſter ein
Ein Huhn eſſe ich am liebſten zu zweit ich und das
Drei Dinge wachſen auch bei Nacht Einkünfte

Mietzins und unverheiratete Töchter
Wenn man das Alter ſcheut ſoll man ſich in der

Jugend uufhängen
Schickt man einen Narren auf den Markt ſo freuen

ſich die Krämer
c v ſelbſt loben ziemt ſich nicht ſchadet aber auch

nicht
Ein Huhn das kräht ein Goj der jüdiſch ſpricht

und eine Frau die Talmud ſtudiert taugen alle nichtZwei Menſchen fallen zur Laſt ein Narr unter
Klugen und ein Kluger unter Narren

Schweigen iſt gut reden noch beſſer
Wenn man ſich ſchämt bekommt man keine Kinder
Seit das Sterben aufgekommen iſt iſt man ſeines

Lebens nicht ſicher
Fällt dein Feind ſo darfſt du dich nicht freuen du

biſt aber nicht verpflichtet ihn aufzuheben
Ein Dachdecker und ein Kaminkehrer dürfen nicht

als Zeugen vernommen werden denn beide ſtellen für
Geld ihr Leben aufs Spiel

Gott zahlt ehrlich aber langſam
Heiraten ſoll man in der Heimat ſtehlen in der

fand kürzlich ein öffentliches Wettſchreiben
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